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aſt Bekanntmachung.Hr. Jn unſerer Bekanntmachung vom 10. April d. J., be
treffend die Kuündigung, Auszahlung und Umſchreibung der

Die noch unverlooſten Staats Schuldſcheine zum Belaufe von
lin. 98,982,900 Rthlr. Kapital, hatten wir unter Nr. 3 die Be-
erg ſtimmung des Zeitpunkts vorbehalten, mit welchem der Um-
t. tauſch der konvertirten und reſp. mit dem ReduktionsStem-

pel bedruckten Staats Schuldſcheine gegen neue, zu 3 pCt.
n verzinsliche Berbriefungen beginnen ſolle. Die Ausfertigung
ifm. dieſer neuen Dokumente iſt nunmehr ſo weit vorgeſchritten,

daß mit der Ausreichung derſelben gegen Zuruückgabe der alten
eral konvertirten Obligationen vorgegangen werden kann. Dem-
eiz, nach werden:

I. Die Jnhaber derjenigen Staats Schuldſcheine, welche die
durch unſere gedachte Bekanntmachung geſchehene Kundi-
gung angenommen haben deren Betrag ſich nur auf 6825
Rthlr. beläuft, hiermit aufgefordert, das Kapital und die

da Zinſen bis zum 1. Januar 1843 ſofort bei derjenigen Re-
ahr gierungs- Haupt Kaſſe zu erheben, bei welcher ſie ihre Er
ung klärung wegen Annahme der Kundigung abgegeben haben.
wa II. Der Umtauſch ſaämmtlicher übrigen noch unverlooſten
bl- Staats Schuldſcheine, welche nunmehr Rie mögen mit
in dem Reduktions-Stempel verſehen ſein oder nicht als

zra konvertirt anzuſehen ſind, gegen neue, zu drei und ein halb
Prozent verzinsliche Obligationen ſoll vom 1. November d. J.

en. ab beginnen.
Die Jnhaber ſolcher Staats Schuldſcheine werden daher

hiermit aufgefordert letztere in einer mit Angabe ihres Stan-
des, Gewerbes, Wohnortes c. von ihnen zu vollziehenden
Liſte dergeſtalt zu verzeichnen, daß alle auf den naämlichen Ka-
pital Betrag lautende Appoints unter Einer Abtheilung, ein-

u. eln und nach der Zahlen Ordnung, mit ihren Nummern undDachſtaben auf einander folgen.

Mit dieſer Liſte, welche doppelt anzufertigen, und zu wel
cher gedruckte Formulare ſowohl hier in Berlin bei der Kon
trolle der Staats Papiere, wie auch bei jeder Regierungs

auptKaſſe, unentgeltlich zu haben ſind, ſind die Staats
chuldſcheine ſelbſt, in derſelben Ordnung, in welcher ihre

Nummern in der Liſte aufeinander folgen, nach Abſonderung

Halle, Donnerstag den 13. October
Hierzu eine Beilage.

1842,
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der zu denſelben gehörenden Zins Coupons, von hieſigen Ein-
wohnern an die Kontrolle der Staats Papiere, von außerhalb
Berlin Wohnenden an die nächſte Regierungs Haupt Kaſſe
abzuliefern, worauf ſo ſchnell, als der Andrang es geſtattet,
die Ausreichung der neuen Staats Schuldſcheine mit den Zins
Coupons Ser. IX. erfolgen wird.

Um der fur die Verſendung ſolcher Staats Schuldſcheine
an die Regierungs Haupt- Kaſſen und zuruck zugeſtandenen
Porto- Freiheit theilhaftig zu werden muß auf der Adreſſe bei
der Einſendung die Bezeichnung

r Thaler Staats-Schuldſcheine zur Um
wandlung beſtimmt“,

bei der Ruckſendung die Bezeichnung:
Thaler umgewandelte Staats-Schuld-

ſcheine“
hinzugefuügt werden.

Sollten Staats Schuldſcheine, welche in einer der ſtatt-
gehabten 19 Verlooſungen gezogen. worden, aus Verſehen mit
dem Reduktions-Stempel bedruckt worden ſein, ſo ſind die
Jnhaber derſelben gehalten, die zu Unrecht bezogene Konverti-
rungs- Prämie zuruückzuerſtatten.

Wegen der außer Cours geſetzten Staats Schuldſcheine
wird auf die Beſtimmungen der Allerhöchſten Kabinets-Ordre
vom 27. März d. J. (Geſetz- Sammlung Nr. 2255) unter Nr. 5
und auf die 1und2 des Geſetzes vom 16. Juni 1835 Geſetz
Sammlung Nr. 1620) verwieſen.
III. Zur Erleichterung der Staats-Schuldſchein-Beſttzer ſoll

mit dem Umtauſche der Obligationen zugleich die Realiſirung
der zu denſelben gehörigen Zins-Coupons, vögleich der letzte
erſt am 2. Januar 184 fällig iſt, verbunden werden.

Es können zu dem Ende die Coupons den StaatsSchukd-
ſcheinSendungen, mit Angabe ihres ſummariſchen Betrages,
jedoch in beſondere Umſchlage verpackt, beigelegt werden.

IV. Auch auf diejenigen Staats Schuldſcheine, welche mit
dem Reduktions-Stempel nicht bedruckt ſein und zum Um-
tauſch nicht eingereicht werden ſollten, werden vom 1. Januar
k. J. ab, in Gemäßheit der Beſtimmung unter Nr. 2 der
Allerhöchſten Kabinets-Ordre vom 27. März d. J., nur die auf
drei und ein halb Prozent reduzirten Zinſen gezahlt werden.



V. Schließlich bemerken wir, daß weder wir, noch die Kon
trolle der Staatspapiere uns auf ſchriftliche Korreſpondenz
in dieſer Angelegenheit einlaſſen koönnen, und daß, wenn,
wider Vermuthen, Aus wärtige den Umtauſch ihrer
Staats-Schuldſcheine bei der Kontrolle der Staatspapiere
unmittelbar ſollten bewirken wollen, ſie ſich bei dem zu er
wartenden großen Andrange einen mehrtagigen Aufenthalt
wurden gefallen laſſen muſſen.

Berlin, den 4. October 1842.
Haupt- Verwaltung der Staats-Schulden.

Rother. von Berger. Natan.

Deutſchland.
Berlin, d. 11. October. Se. Majeſtät der Konig haben

Jhren bisherigen außerordentlichen Geſandten und bevollmach
tigten Miniſter am Hofe des Königs beider Sicilien, Geheimen
Legationsrath von Kuſter, von dort abzuberufen und in glei-
cher Eigenſchaft bei dem königl. baieriſchen Hofe zu beglaubigen,
zu deſſen Nachfolger an erſtgedachtem Hofe aber den bis dahin
am königl. ſchwediſchen Hofe beglaubigt geweſenen außerordent-
lichen Geſandten und bevollmächtigten Miniſter, Kammerherrn
Freiherrn von Brockhauſen, zu ernennen geruht.

Se. Durchlaucht der Fürſt zu Solms-Lich und Hohen-
Solmsös iſt von Lich, und der Wirkliche Geheime Oberregie-
rungsrath und Direktor im Miniſterium der geiſtlichen, Unter
richts- und Medizinal Angelegenheiten, von Ladenberg,
von Leipzig hier angekommen.

Se. Excellenz der General Lieutenant und Kommandeur
der 8ten Diviſion, von Hedemann, iſt nach dem Mansfeld-
ſchen, und der kaiſerl. ruſſiſche General-Major, Freiherr von
Meyendorff, nach Leipzig von hier abgereiſt.

Koblenz, d. 7. October. Ein wuärdiger Veteran der
preußiſchen Armee, Se. Excellenz der General- Lieutenant von
Bardeleben, feiert heute ſein 50jaäähriges Dienſtjubiläum.
Eingeleitet wurde das Feſt durch ein großartiges Fackelſtand-
chen, das geſtern Abend dem Jubelgreiſe von der hier garniſo-
nirenden Artillerie gebracht wurde, wobei die Muſik der reiten-
den Artillerie mit dem Geſange kräftiger Männerchore wechſelte,
die mehrere paſſende vaterlandiſche Lieder vortrugen. Lauter
Lebehochruf begrußte wiederholt den Hochgefeierten der ſich
in ſeiner langen Kriegerlaufbahn die Huld des Furſten wie die
Liebe und Achtung ſeiner Waffengenoſſen und Untergebenen in
hohem Grade zu erringen verſtanden hat.

Stuttgart, d. 2. October. Die Mitglieder der Zolk
konferenz ſind faſt ſämmtlich in ihre Heimath abgereiſt. Die
Reſultate ihrer mehrmonatlichen Berathung ſind wie offent-
liche Blätter bereits gemeldet haben, ziemlich mager ausgefal-
len. Die Veroffentlichung derſelben ſollte während ihrer An
weſenheit ſtattfinden, allein wider Erwarten trafen von einigen
Regierungen die Ratiſikationen nicht rechtzeitig ein. Die Man
ner, welche die Konferenz bildeten zeichneten ſich im Allgemei-
nen durch Thätigkeit und Kenntniß im Finanzfache aus, häufig
aber vermißte man in kommerziellen Dingen die praktiſche Er
fahrung. Unter den fremden Diplomaten, deren viele hier
waren erwähnen wir vorzugsweiſe den belgiſchen Geſand-
ten General Willmear. Durch Talent und unermudlichen
Fleiß wußte er die Schwierigkeiten, die man ſeiner Miſſion von
Seite Hollands und Englands in den Weg zu legen ſuchte, zu
überwinden, und durch ſeine Kenntniß der deutſchen Sprache
und perſönliche Liebenswurdigkeit gelang es ihm, beſonders
gegen das Ende der Verſammlung ſich und ſeinem Lande viele

Freunde zu gewinnen. Dem Vernehmen nach werden ſeine An
träge zu einem Handelsvertrage zwiſchen Belgien und Deutſch
land, der geeignet iſt, die Jntereſſen der beiden Nationen zu
foördern, nicht ohne Erfolg ſein. Seinen Bemuhungen verdankt
man auch die Erleichterung, die den Tranſitogütern deutſcher
Waaren in Belgien zu Theil wurde.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 5. October. Der Hof befindet ſich noch in

Windſor, wo geſtern der franzöſiſche Botſchafter, Graf von
St. Aulaire, eingetroffen iſt, um ſich Jhrer Majeſtät nach
ſeiner Ruckkehr von Frankreich vorſtellen zu laſſen. Man
glaubt, daß die Königin den beabſichtigten Beſuch von Clare-
mont aufgegeben hat und ihre Reſidenz nicht vor dem Weih
nachtsfeſte nach Brighton verlegen werde. Fur das nachſte
Jahr ſoll Jhre Majeſtät eine Reiſe nach Jrland und ſodann eine
abermalige Reiſe nach Schottland beabſichtigen,

Nach den MaltaZeitungen vom 23. September war Ta
ges zuvor die Flotte, aus 6 Linienſchiffen, 1 Korvette und 3
Dampfſchiffen beſtehend, nach Syrakus abgeſegelt. Funf an
dere Linienſchiffe hatten angeblich Befehl zur Rückkehr nach
England empfangen und ſollten durch andere erſetzt werden.
Man verſicherte, daß das Kriegsdampfſchiff Geyſer angewieſen
ſei, nach den Häfen und Gewäſſern Morea's und der ioniſchen
Inſeln abzufahren und alle nicht regiſtrirten Fahrzeuge wegzu-
nehmen, weil viele derſelben entweder als Sklaven oder Pi-
ratenſchiffe beſchaftigt ſind.

Türkei.Alexandrien, d. 16. Sept. Nach Berichten aus Bey
rut, die mit dem geſtrigen Paketboot einliefen, hatten alle
franzöſiſchen und engliſchen Kriegsſchiffe die Rhede verlaſſen.
Die müßige Anweſenheit der von la Suſſe befehligten Flotte
brachte mehr Schaden als Rutzen; ſeit der Abfahrt tragen die
Turken den Kopf nur um ſo hoher und benehmen ſich um ſo
wegwerfender gegen die Chriſten, zum Danke dafur, daß die
chriſtlichen Maächte ihnen dieſe Geſtade wieder erobert haben.
Unter dem Vorwande, daß Unruhen ſtattgefunden hatten,
ſandte Muſtapha Paſcha Arnauten ins Gebirg, welche
dort die Kirchen plunderten und die Kloſter brandſchatzten. Die
Sicherheit, mit der man unter ägyptiſcher Herrſchaft in Sy
rien reiſte, iſt nicht mehr zuruckgekehrt.

Vermiſchtes.S Der ehemalige Jnquiſitionspallaſt in Liſſaben, in
letzter Zeit einmal zum Rathhauſe beſtimmt, wird jetzt gänzlich
niedergeriſſen, da die Regierung auf dem Grund und Boden
des einſt ſo gefurchteten Gebäudes nunmehr ein National-
theater erbauen laſſen will.

Zur Beſtätigung früherer Zeitungsnachrichten über die
Abſicht des engliſchen Miniſteriums, die indiſche Poſt ihren
Weg durch Deutſchland, ſtatt durch Frankreich, nehmen zu
laſſen kann bemerkt werden, daß dem Vernehmen nach die
desfallſigen Unterhandlungen zu Wien, Muünchen und bei den
ſonſt betheiligten Regierungen bereits beendigt ſind, und zu
dem in London gewünſchten Reſultate geführt haben. Dieſe
neue indiſchdeutſchengliſche Poſtroute beginnt fur den euro
päiſchen Kontinent in Trieſt und endigt in Oſtende.



Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Die Schießubungen des Königl. Wohl-
löblichen FuſilierBataillons hieſelbſt nehmen
im Laufe dieſer Woche in der Dölauer
Haide wiederum ihren Anfang.

Halle, den 10. October 1842.
Der Landrath des Saalkreiſes,

v. Baſſewitz.
w.

Das im Jahre 1832 von dem hier ver
ſtorbenen Stadtrath Friedrich Duürking
ganz neu erbaute, im Hypothekenbuche der
Halleſchen Weinberge sub No. 6 intabulir-
te Landhaus mit dazu gehörigem Gewachs
hauſe und Stallgebauden, ſammt dem vier
Morgen haltenden Luſt und Obkſtgarten
und einem daneben gelegenen Acckerſtuckchen,
ſoll mit dem vollſtandigen Garten Jnventario

wie dieſes ſteht und liegt öffentlich
an den Meiſtbietenden verkauft werden.

Jm Auftrage der Erben habe ich zur
Abgabe der Gebote einen Termin auf
den 20. October c., Vormittags 10 Uhr,

in meinem Geſchäftslokale, große Stein
ſtraße No. 161 angeſetzt.

Der Gärtner Hennicke iſt angewieſen,
Kaufliebhabern die Lokalitäten vorzuweiſen;
die Verkaufsbedingungen aber liegen bei
mir aus.

Halle, den 4. Oct. 1842.
Der Juſtiz Commiſſar

Wilke.
Freiwillige Subhaſtation.
Die dem Koſſathen Karl Friedrich

Huth und deſſen Tochter, der verehelichten
Stolze, gebornen Huth gehoörigen, in
Stedten und deſſen Flur belegenen und
im Hypothekenbuche uber Häuſer Vol. II.
Fol. 40. und über Aecker No. 27. einge
tragenen Grundſtucke, beſtehend in:

A. einem Koſſathengute mit Zubehoör,
B. vierzehn Morgen Wandelackern,

nach der, nebſt Hypothekenſchein in unſerer
Regiſtratur täglich einzuſehenden Taxe auf
zuſammen 1690 Thlr. abgeſchaätzt, ſollen am

24. October dieſes Jahres,
Nachmittags 2 Uhr,

in der Boblenzſchen Schenke zu Sted-
ten in freiwilliger Subhaſtation verkauft
werden.

Schraplau, d. 10. Sept. 1842.
Sr. Königl. Hoheit

des Prinzen Auguſt von Preußen
Patrimonial- Gericht.

Banck.

Nach Hamburg
W geht jeden Sonntag Dienstag Donnerstag und Sonnabend ein2 W geh Dampfſchiff mit Paſſagieren und Gütern von hier ab außerdem

e r

er
h

c wird wöchentlich ein Schlepptransport von hier nach Hamburgexpedirt. Magdeburg, den 1. October 1842.

Die Direction.
Holzapfel.

Etabliſſement.
Jndem ich mich beehre, die heutige Eröffnung meiner Tuch-

handlung auf hieſigem Platze (der Marktkirche gegenuber) unter der
Firma

A. Adelheim
hiermit ergebenſt anzuzeigen, verbinde ich damit die Verſicherung
ſtrengſter Reellitaät und Punktlichkeit und halte mich einem hieſigen
und auswaärtigen Publikum mit allen in dieſes Fach ſchlagenden
Artikeln in neueſter und beſter Auswahl angelegentlichſt empfohlen.

Eisleben, den 9, October 1842.
A. Adelheim.

Jm Verlage technologiſcher Schrif-
ten von C. Fr. Amelang in Ber-
lin erſchien ſo eben und iſt daſelbſt ſo wie
in allen Buchhand lungen des Jn- und Aus-
landes zu haben, in Halle vorräthig bei
C. A. Schwetſchke und Sohn:

Neueſtes theoretiſchpraktiſches

Lehrbuch
der Zeug-Druckerei,
und Blaudruckerei fur Baum-
wollen und Leinen -Gewebe, nebſt voll
ſtandiger Belehrung zur Darſtellung der
hierzu nöthigen Grundfarben, nach den
neueſten eigenen praktiſchen Erfahrungen.
Ein Handbuch fur Farber, Drucker

und Fabrikanten.
Von Hermann Schrader,

Kunſt und Schöönfarber, auch Jnhaber der
großen goldenen EhrenMedaille der patrioti-
ſchen Geſellſchaft zur Beförderung der Kunſte

und nuützlichen Gewerbe in Hamburg.
Zweiter Theil.

Octav. 1842. Sauber geheftet 1 Thlr.

Lehrbuchs der Zeugdruckerei dieſelbe im
Allgemeinen fur Wollen-, Seiden-, Baum-
wollen und Leinen-Gewebe umfaſſend) fand,
wie uberhaupt die Schriften des Hrn. Verf.,
eine ſo gunſtige Aufnahme und auch einen
ſo erfreulichen Abgang, daß das ſo bald er-
folgende Erſcheinen diefes zweiten Theils
Jedem, der ſich für den genannten Ge-

Es iſt jeden Tag Gelegenheit nach Eis
leben und Sangerhauſen zu fahren bei

Eckert am Klausthor No. 889.

werbszweig intereſſtrt, nicht anders als will-
kommen ſein wird und um ſo mebr, da

der Hr. Verf. darin das Neueſte und durch

enthaltend die Buntbeiz-, Weißbeiz

Der erſte Theil des hier angezeigten

die Praxis fur dieſes Fach Bewahrteſte eben
ſo klar als offen mittheilt, wie er denn auch
keinen Gegenſtand unberuhrt gelaſſen hat,
der fur den Zeugdruck nur irgend Wichtiges
darbieten könnte.

Von demſelben Herrn Verfaſſer
erſchienen fruüher in dem naämlichen Verlage:

Neueſtes theoretiſch praktiſches Lehrbuch
der Zeugdruckerei fur Wollen,
Seiden, Baumwollen und Leinen Ge
webe. Nebſt einer vollſtändigen Beleh
rung uüber die Anfertigung der hierzu noö
thigen Metall Auflöſungen (Beizen) und
Subſtanzen, ſo wie uber das Bleichen,
Dampfen und Appretiren der Zeuge,
nach den neueſten eigenen praktiſchen Er
fahrungen. Ein Handbuch fur Farber,
Drucker und Fabrikanten. Erſter

Theil. S8vo. 1841. Geheftet 1 Thlr.
Lehrbuch der geſammten Wollen oder

Schönfärberei. Geh. 1 Thlr.
Neueſte Erfahrungen in der geſammten

Schönfärberei. Geh. 1 Thlr.
Lehrbuch der geſammten Baumwollen-,

Leinwand- und Seidenfärberei.
Geheftet 1 Thlr.

Leipziger Straße No. 320. iſt ein Forte
piano billig zu verkaufen.

100 Thlr. Leichenkaſſengelder des hieſt
gen Schloſſer Vereins ſind ſogleich gegen
pupillariſche Sicherheit zu 4 pCt. Zinſen
auszuleihen. Das Nahere bei Wilhelm
Schröder No. 954.
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vom 15s. dieſes Monats ab
nach folgendem Winter-Fahrplane ſtattfinden werden.

Fahrplan
für die täglichen DampfwagenFahrten

Magdeburg Cöthen Halle Leipziger Eiſenbahn
in Verbindung mit den Dampfwagen- Fahrten

auf der

Berlin Anhaltiſchen Eiſenbahn.
A. Perſonen-Zuge.

Cours von Magdeburg nach Leipzig.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß die Fahrten auf unſerer Eiſenbahn l

r Von Von Von Von Von Von Von VonNo. Magdeburg Schönebeck Gnadan der Saale Cöthen Stumsdorf Halle Schkeuditz
a. 7 Uhr Morg. 7/„Uhr Morg. 7 Uhr Morg. 75 Uhr Morg. 8 Uhr Morg. 82 Uhr Morg. 9 Uhr Morg. 97, Uhr Morg.
2a. (118 Mitt. [12 Mitt. 12 Mitt. [12 Mitt. 1 Nachm. 1 Rachm. 2 Nachm. „Nachm.32 a. 3 Nachm. 3 Nachm. 3 Nachm. 3 „Rachm. a 42

Cours von Leipzig nach Magdeburg.

Von Von Von Von Von Von Von Ve onNo. Leipzig Schkeuditz Halle Stumsdorf Cöthen J der Saale Gnadau Schönebeck
755 7 ühr Morg. Uhr Morg. 7*4 Uhr Morg. S Uhr Morg. 9 Uhr Morg. (9 Uhr Morg. 8 Uhr Morg. Uhr Morg.

2 d. 11 Mitt. 111 Mitt. 12 Mitt. 12 Mitt. 1 Nachm. 1 Nachm. 2 Nachm. 2 Nachm.3 h. 2/. 99 Nachm. 3 Roachm. 3* Nachm. 4 Nachm. 45 4 5 99 99 S 99 9 5!/

Cours von Magdeburg und Leipzig nach Cöthen.
B. Guter-Züge.

Von Bon Von on Von Von Von VonNo. Magdeburg Schönebeck Gnadau der Saale Leipzig Schkeuditz Halle Stumsdorf
Aa.u. h. 777, hr Morg. Uhr Morg. 77 ühr Morg. Uhr Morg. 7 ühr Morg. 7 übr Worg. Uhr Morg. S. ihr Worg.

Cours von Cöthen nach

WMagdeburg. Leipzig.Von Von Von Von Von Von Von VonNo. Cöthen der Saale Gnadau Schönebeck Cöthen ſ Stumsdorf Halle Schkenditz
Fa.u w. ſ7, Uhr Nachm. 2 Uhr Nachm. 2 Uhr Nachm. ſ2 Uhr Nachm. 10* Uhr Morg. [10*/, Uhr Morg- 12 Uhr Mitt. 1287, ühr Mitt.

5a. u. h. 5 5 99 6 Nachm. s än. e Na chm.! 6 Nachm.
Perſonenzug 9, Uhr Morgens

mittags.
Die Perſonen-Zuge Nr. 1a. und b. ſt

Abfahrt von Co then nach Verlin.
Güterzug mit Perſonenbefoörderung in 2ter und 3ter Wagenklaſſe 1 Uhr Nach-

Zwiſchenzug nach Wittenberg 5 Uhr Nachmittags.

Die Perſonen-Zuge Nr. 2a. und b. mit dem von Berlin kommenden PerſonenZuge
und mit dem dahin abgehenden Guüter-Zuge,

Die Perſonen-Zuge Nr. 3a. und b. mit dem nach Wittenberg abgehenden ZwiſchenZuge und
Die Guüter-Zuge Nr. 5Sa. und b. mit dem von Berlin kommenden Guüter-Zuge in Verbindung.

Die Güter Züge Nr. 5, befördern Perſonen in der 2ten und 3ten Wagenklaſſe. Der Guterzug Nr. 4b. hält auf der

Die mit den Perſonen-Zügen Nr. 3 a. und b. über Wittenberg nach Berlin reifenden Paſſagiere müſſen in Wittru-

Bemerkung. Jn Loöthen wird mit den Zugen zehn Minuten, auf den übrigen Stationen aber nur ſo lange ange
halten, als das AbfertigungsGeſchaft Zeit erfordert.

Hin und Ruckfahrt bei Gröbers an.

berg ubernachten und ſetzen ihre Reiſe am nächſten Morgen um 62/, Uhr fort.

1 22 mm

ehen mit dem von Wittenberg kommenden ZwiſchenZuge
und mit dem nach Berlin gehenden Perſonen-Zuge,

l

Directorium der Magdeburg-Cöthen-Halle- Leipziger Eiſenbahn- Geſellſchaft.

Beilage
Cuny.
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China und Oſtindien.
Die uüber Marſeille eingelaufenen Nachrichten aus Bombay

vom 27. Aug. ſind im Ganzen wenig geeignet, die Ungeduld des
Publikums, das auf entſcheidende Vorgange in Afghaniſtan
und China geſpannt war, zu befriedigen. Man iſt nicht ein
mal über die Hauptfrage im Klaren, ob nämlich Lord Ellen-
borough wirklich Befehl gegeben hat, Afghaniſtan zu raäu-
men. Die wahrſcheinlichſte Verſion iſt allerdings, er habe
ſeine fruühere Weiſung zuruckgenommen und die Generale Pol-
lock und Nott ermachtigt, gegen Kabul vorzurucken. Die
wichtigſte Notiz aus China bezieht ſich auf die Vereinigung
der brittiſchen Seemacht in den chineſiſchen Ge-
waäſſern, behufs einer Expedition nach dem noördlichen Theil
des Reichs. Die dazu beſtimmte und im Juni bereit geweſene
Flotte zählt 3 Linienſchiffe, 11 Fregatten, 18 Korvetten, 19
Dampfſchiffe, 59 Transportſchiffe, zuſammen 110 Fahrzeuge
mit 16000 Mann Landungstruppen. General Pollock
ſtand noch am 3. Auguſt bei Jellalabad. Akhbar Khan war
zu Kabul, wo ſich auch die unter ſeinem Schutz ſtehenden eng-
liſchen Gefangenen befinden.

Vermiſchtes.
Stockholm, d. 4. Oct. Wie in öffentlichen Blat

tern bereits mehrmals berichtet, hatte die Bäckerzunft
in Leipzig dem Koönige die Zeichnung einer Fahne einge-
ſchickt, die ſie von Guſtav Adolf im Jahre 1631 erhalten hatte,
mit der Bitte, dieſelbe zu erneuern da ſie das Alter faſt ganz-
lich unbrauchbar gemacht habe. Unſer Monarch, das Anden-
ken des großen Königs zu ehren, ertheilte ſofort den Auftrag
zur Anfertigung einer neuen Fahne, die jetzt nach anderthalb-
jähriger Arbeit beendet und gegenwärtig am Hofe ausgeſtellt iſt.
Das Fahnentuch beſteht aus blauer und gelber Seide und trägt
das ſchwediſche Reichswappen in Gold mit der Jnſchrift: Die
von Guſtav II. Adolf im Jahr 1631 an die Jnnung der Backer
r Fahne wurde im Jahr 1842 durch dieſe erſetzt von

arl XIV. Johann.“ Darunter befindet ſich eine Brezel, von
einem Lorbeerkranz umgeben. Die Fahne ſoll jedenfalls noch
vor dem 17. Oct. in Leipzig eintreffen.

Königsberg, d. 8. Oct. Ein nach Petersburg be-
ſtimmtes engliſches Schiff mit einer koſtbaren Ladung von Zinn,
Baumwolle 2c. iſt am 6. October in der Gegend von Crantz auf
den Strand gelaufen. Wie man hoört, wurde das Schiff von
der Mannſchaft verlaſſen gefunden. Das Schiffs Journal
n bis zum 4. Juli geführt und die Blätter dahinter aus-
geriſſen.

Ä—Ö %S:r möge

Fonds- und Geld-Cours.
Berlin, d. 11. October 1842.

S Pr. Cour. W Pr. Cour.n ti vh Srief Sp. Actien H. Srief. Se
Schuldſch. s 1037 [1038, re e 5 ſ125 S

r. Engl. Obl. 30.4 102 102 do. do. Prior. Tr. Engl. Obl. 30 02*/4 o P 118/, 118Präm. Sch. der Mgd. Lpz. Eiſenb.Stehandlung. 85 do. do. Prior. Obl
Kurm. Schuldv. 34 102 Berl. Anh. Eiſenb.
Brl. St Obl. 33 102 do. do. Prior. Obl
Danz. do. in Th. 48 Düſſ. Elb. Eiſenb.
Weſtp. Pfandbr. 32 103 do. do. Prior. Obl.
Großh. Poſ. do. 4 106 Rhein. Eiſenb.Oſtpr. Pfandbr. 33 103 do. do. Prior. Obl.
Pomm. do- 32 104 Berl.- Frankf. Eiſ.

S d

Silli

s S

Zu

Kur u. Neum. do. 82104 Gold al marco
Schleſiſche do. 35 102 Friedrichsd'or 13* 13

Andere Goldmün-
zen à 5 Th. 10Disconto 3 4

Der Käufer vergütet auf den am 2. Januar 1843 fälligen Cou-

pon pCt.

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß Gelde.

Halle, den 11, Oct.
Welzen 1 thl. 22 ſgr. 6 pf. bis 2 thl. 2 ſgr. 6 pf.
Roggen m 12 6 n 20 eGerſte 1 e 10 1 12 6Hafer 1 1 3 4 SeMagdeburg, den 11. Oct. (Rach Wispeln.)

Weizen 40 46 thl. Gerſte kthl.Roggen 414 45 e Hafer 26 27 e

Waſſerſtand zu Halle
am 12. October:

Hberhaupt 4 Fuß 5 Zoll.
Unterhaupt 5 Fuß 1 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 11. Oct. 47 Zoll unter 0.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 11. bis 12. October-

Jm Krooprinzes: Hr. General Major v. Tümpling a. Potsdam
Hr. Oberbürgermßr. Hüffea Münſter. Hr. Geh. Rath Rauſchenberg u.
Hr. Stud. Schulze a. Berlin. Hr. Bau Conduct. Bergheim a. Köln.
Hr. Poſthalter Bertho!d a. Schneeberg. Hr. Partik. Radcinsky a.
Warſchau. Hr. Mühlenbeſ. Schlobach a. Colditz. Hr. Banquier
Klett a. Schönberg. Hr. Kaufm. Förſtemann a. Nordhauſen. Hr.
PoſtJnſp. Pieck a. Jüterbogk.

Stadt Zürch: Hr. Kaufm. Eppelein a. Leipzig. Hr. Kaufm. Herrmann
a. Berlin. Hr. Kaufm. Weber a. Dresden. Hr. Kaufm. Schmedt
a. Kaſſel.



GSoldnen Ring: Hr. Prof. Xſen u. Sr. Kaufm. Henneberg a. Berlin.
Hr. Verwalter Werner a. Beyers-

Hr. Canzliſt Pader a,
Hr. Buchhdlr. Seemann a. Leipzig.

Goldven Löwen: Hr. Stud. Steud ner a. Biizingslöwen.
Hr. Jnſp. Albrecht a. Düben

Hr. Kaufm. Naumaun a. Saalfeld.

Hr. Förſter Hönſtedt a Bucha.
dorf. Hr. Kommis Schmidt a. Merſeburg.
Kannawurf.

beſ. Müller e. Sorau.
Schurig a. Magdeburg.
Kaufm. Kühne a. Deſſau.

Schwarzen Bär: Die Hrrn. Kaufl. Noltenſtern u. Lingſtröm a. Ber
Hr. Forſtbeamter Meinecke a. Donndorf.

Hr. Modellmſtr. Schaum a. Clausthal.
gen.
a, Hirſchberg.

6

Schäffer a. Berlin

Hr. Guts-
Hr. Kaufm.

Pr.
a. Eisleben.
a. Calau.

Hr. Schauſp. Körner

Stadt Hamburg: Hr. Pfarrer Fleiſchhauer a. Artern. Hr. Conduct.
Müller u. Hr. Hofbaumſtr. Wunderlich a. Braunſchweig. Hr. Kaufm.

Hr. Kaufm. 3 fitzner a. Magdeburg.

Goldnen Kugel: Hr. Oberbergrath Eckardt u. Hr. Goldarbeiter Koch
Hr. Kaufm. Schleicher a. Querfurt.

Hr. Kaufm. Flachs a. Magdeburg,
Zur Eiſenbahn: Hr. Rittergutsbeſ. Warze a. Volkſtedt.

Major v. Stirm a. Holland. Hr. Rentier Spielberg a. Heldra.
Graf v. Reudorf a. Berlin.
Hr. Kaufm. Thimm a. Osnabrück.

Hr. Kaufm. Flachs

Hr. General-
Hr.

Hr. Kaufm. Heinemann a. Köthen.

Bekanntmachungen.
Papier- Verkauf.

Am 15. October C.,
Nachmittags 2 Uhr,

werden auf hieſigem Rathhauſe, 2 Treppen
ochß 8 Centner Actenpapier, zum gewoöhnli-

chen Verbrauch, und
a ener desgleichen, zum Einſtam-

pfen,
an den Meiſtbietenden gegen gleich baare
Zahlung verauctionirt werden.

Halle, am 10. October 1842.
Jm Auftrage:

der Ober Landes- Gerichts Referendarius
und Actuarius

Caſar.

Verſpätet.
Die Verlegung meiner Wohnung und

meines Geſchafts in die große Ulrichsſtraße
No. 72., ſo wie die Ankunft ſchoöner, neuer
und billiger Meßwaaren, zeige ich hiermit
ergebenſt an. Moritz Louis.

Die bekannten guten billigen Filz-
ſchuhe ſind nun fortwährend zu haben bei
Moritz Louis, (gr. Ulrichsſtr. No. 72.)

Brauerei- Verpachtung.
In einer kleinen Stadt ohnweit Halle

a. d. Saale ſoll ſofort oder zu Oſtern k. J.
eine Brauerei nebſt dazu gehörigem Wohn-
gebaäude und Jnventarium verpachtet wer-
den. Die Gebaäude ſind erſt vor kurzem
neu gebaut, das Geſchäft ſelbſt iſt bis jetzt
mit gunſtigem Erfolg betrieben und mit der
Brauerei iſt gleichzeitig die Gerechtigkeit des
Bierſchankes verbunden. Auf dieſe Pach-
tung Reflektirende werden erſucht ihre des-
fallſigen Anfragen frankirt unter der Adreſſe:

G. E. J. poste restante Cönnern“ ab-
gehen zu laſſen.

Etabliſſements- Anzeige.
Nachdem ich unterm heutigen Tage eine

Tuchhand!ung meiſt eigner Fabrik in hie-
ſiger Stadt etablirt habe, ſo verfehle ich
nicht dem ſchatzbaren Wohlwollen eines hoch
geehrten hieſigen und auswaärtigen Publi-
kums mit der ergebenſten Bemerkung aufs
Angelegentlichſte zu empfehlen, daß ich feine,
mittel und ordinaire Tuche in den ſchönſten
und neueſten Couleuren, ſo wie auch meh-
rere in dieſes Fach einſchlagende Artikel, be-
ſonders auch in ſuperfeinen Drap de Ze-
phyr's, Electoral und Kaiſertuchen ſtets
auf Lager habe. Mein eifrigſtes Streben
wird dahin gerichtet ſein, jeden der mich
Beehrenden auf das billigſte, prompteſte
und reellſte zu bedienen.

Wohnung am Markt.
Zörbig, den 10. October 1842.

Ferdinand Körner.

Bei C. A. Schwetſchke und
Sohn iſt zu haben

Dr. Joh. Jac. Kromm: Texte zu

Tauf-, Confirmations-
und Trauungs-Reden,

nebſt Angabe ihres Jnhalts und beigefuügten
paſſenden Thematen. Ein praktiſcher Weg-
weiſer bei den Amtsverrichtungen des Geiſt-
lichen. (Seitenſtück zu den Texten bei Grab-

reden.) gr. 8. Preis 22 Sgr.

Kommenden Sonntag, Montag und
Dienstag ſoll bei mir die Kirmiß gefeiert
werden, wozu ergebenſt einladet

Weiſe auf dem Weinberge.

Es iſt am 11. d. Mts. ein großer
ſchwarzer Hund zugelaufen, welcher gegen
Erſtattung der Jnſertions- und Futterkoſten
in Empfang genommen werden kann

im Gaſthofe zu Burg bei Reideburg.

Sehr ſchönen fetten Schweizer-, Krauter-
und Holl. Kummelkaſe empfiehlt billigſt

J. G. Fleiſcher,
alter Markt No. 576.

Neue engl. Haringe,
Brathaäringe bei

marinirte und

J. G. Fleiſcher.
Alten abgelagerten Varinas-Canaſter in

Rollen, Blattern und geſchnitten billigſt bei
J. G. Fleiſcher.

Bei E. F. Fürſt in Nordhauſen
iſt erſchienen und in allen Buchhandlun en
(in Halle bei Schwetſchke u. Sohn,
in Eisleben bei Reichardt) zu be-
kommen:

eDie Kahlkoöpfigkeit
und ihre Heilung, oder: Anweiſung,
auf entblößten Stellen des Hauptes den
dichteſten und ſchönſten Haarwuchs hervor
zusringen, nebſt Belehrungen und Vorſichts-
maßregeln fur Alle, welche Perücken tragen,
wie auch Vorſchriften, das Ausfallen und
Ergrauen der Haare zu verhüten, ergrauten
Haaren aber ihre frühere Farbe wiederzu-
geben. Von Dr. Fr. Woolſtone. Nach
der 16ten Original Auflage aus dem Eng-
liſchen uberſetzt von r. Vierte, mit Be-
nutzung der neueſten Quellen ſtark vermehrte
und verbeſſerte Auflage, wodurch jeder Ab-
druck der fruüheren Auflagen unbrauchbar ge
macht wird. 12. 1842. Broſch. 10 Sgr.
8 gGr.

Dieſes Werkchen iſt in England mit ſo
außerordentlichem Beifall aufgenommen wor-
den, daß in kurzer Zeit 16 Auflagen er
ſchienen ſind. Durch die Ueberſetzung kann
nur gewonnen ſein, weil der Ueberſetzer ſeine
eigenen Erfahrungen hinzugefügt hat.

Sonntag und Montag, am 16. und
17. October ladet zur Kirmeß ergebenſt

ein Thuſius in Dölau.
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